
Die Stabsstelle für Chancengleichheit lädt Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein

- wenn Sie ein KMU führen oder für das Personal zuständig sind
- wenn Sie die Zukunft der Wirtschaft in Ihrer Region mitgestalten wollen
- wenn Sie sich als Arbeitnehmende für die Balance von Beruf & Familie interessieren

Bündner KMU in Aktion:
Familienfreundlichkeit als Erfolgsfaktor
in den Regionen Albula, Surselva und Viamala

Ein Projekt der Stabsstelle für Chancengleichheit von Frau und Mann und der Regionalent-
wickungsstellen Albula, Surselva und Viamala in Zusammenarbeit mit der Fachstelle UND.

Donnerstag, 14. September  2017, 17:00 – 19:00 Uhr

Karbidhalle, Compognastrasse 30, 7430 � usis

Dieses Projekt wird unterstützt von:

Öffentliche Veranstaltung

� usis-Nord

CHUR

Äus. Heinzenbergstr.

Palastrasse

� usis Compognastrasse 30

Lacuna Garage

Aldi

SPLÜGEN



Warum lohnt sich Familienfreundlichkeit?
Setzt sich ein Unternehmen gezielt für familienfreundliche Arbeitsbedingungen ein, zahlt 
sich dies in verschiedenster Weise aus. Das Unternehmen profitiert von motivierten und 
loyalen Mitarbeitenden, einem guten Betriebsklima, weniger Absenzen und einem guten 
Image. In Zeiten fehlender Fachkräfte ist dies wesentlich.

Wie erreichen Betriebe dieses Ziel?
Das Aktionsprogramm «Familienfreundlichkeit als Erfolgsfaktor» hilft Betrieben, individuelle 
Massnahmen zu fi nden, um die Vereinbarkeit von Beruf und Familie nachhaltig zu verbessern. 
Nach dem Pilot-Projekt im Bündner Rheintal mit rund 700 involvierten Mitarbeitenden, 
haben nun neun KMU aus den Regionen Albula, Surselva und Viamala mit weiteren knapp 
600 Mitarbeitenden ihre Familienfreundlichkeit durch die Fachstelle UND überprüfen lassen.
 
 

Die Veranstaltung bietet Einsichten und Antworten, wie es diesen Betrieben im Rahmen 
des KMU-Projektes ergangen ist, welche Erfolge sie verbuchen konnten und vor welchen 
Herausforderungen sie stehen. An der Veranstaltung/Podiumsdiskussion nehmen auch 
Vertreterinnen und Vertreter von KMU aus dem Pilot-Projekt im Bündner Rheintal teil.

PROGRAMM

17:00 Grusswort
  Tamara Gianera, Leiterin Stabsstelle für Chancengleichheit

17:05 KMU in Aktion: Projektbericht
  Susanna Mazzetta, Projektleiterin,  juristische Mitarbeiterin Stabsstelle 
  für Chancengleichheit

17:20   Vereinbarkeit von Beruf und Familie: eine Chance für die Regionen?
   Dr. Carmelia Maissen, designierte Gemeindepräsidentin Ilanz/Glion, 

ehemalige Regionalentwicklerin Region Viamala

17:35   Warum sich Familienfreundlichkeit für die Bündner KMU lohnt – 
Erfahrungsberichte von KMU

  Podiumsdiskussion mit Publikumsbeteiligung
  
  Sandra Gujan, HR Stadtbus Chur AG
  Reto Keller, Direktor Spital Thusis
  Marcel Lenherr, Geschäftsführer Wenzel Metromec AG 
  Stefan Schneider, Geschäftsführer CSD Ingenieure AG
  Corinna Schnoz, Geschäftsführerin Spitex Foppa
  Tobias Oberli, Berater Fachstelle UND

  Moderation
  Nadja Maurer, Redaktorin Ressort Region, Bündner Tagblatt

18:30 Schlusswort und Dank
   Susanna Mazzetta, Projektleiterin, juristische Mitarbeiterin Stabsstelle 

für Chancengleichheit

  anschliessend gemütlicher Austausch mit Apéro riche

19:0

Anmeldung nicht erforderlich

Diese Persönlichkeiten unterstützen das Projekt 
als regionale Botschafter und Botschafterinnen: 

Manuela Seeli | Betriebsökonomin FH, Verwaltungsratsdelegierte Chur Bergbahnen
Daniel Albertin | Gemeindepräsident Albula/Alvra, Grossrat

Barbara Dönz | stellvertretende Geschäftsführerin Bündner Baumeisterverband
Reto Keller | Direktor Spital Thusis

Sievi Sgier | Gemeindepräsident Andiast
Monica Hänny | Mitglied Gemeindevorstand Ilanz/Glion


